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..... Voltaire hatte Unrecht. Wer sagt, dass noch nie jemand aus der anderen Welt
zurückgekommen ist, glaubt nicht nur nicht an die Auferstehung Christi, er schaut
auch nicht hierhin. Hier sieht jeder, der die Augen öffnet: Es gibt eine andere
Welt. Der Tod ist nicht das Ende. Es ist nicht gleichgültig, was wir tun. Es gibt
einen Ort hinter all unseren Orten. Von dort ist die Jungfrau Maria
zurückgekommen, durch das Feuerrot aller Apokalypsen. Hier steht sie in der
Tür. In der Pforte des Himmels.
Imperien und Weltanschauungen sind gekommen und gegangen, seit Maria hier zu
den Menschen gekommen ist. Hier hält die Morgenröte an. Die Welt wird nie
mehr so sein, wie wir sie kannten. Doch sie kommt. Sie kommt immer noch. Sie
kommt uns entgegen durch Krieg und Flut, Blut und Tränen, Feuersbrünste und
Kugelhagel, durch einstürzende Neubauten, zusammenfallende Türme,
Trommeln, Schlachtrufe, Hörner, Geschützdonner, Geister und Gespenster,
Terror und Tod, Sturm und Wind und Wetter, abstürzende Datenbanken,
fallende Götter und Götzen, Kündigungen und Arbeitslosigkeit, Angst und
Furcht, Zittern und Zagen, Träume und Albträume. Durch zerbrochene
Freundschaften, Ehen und Familien, gebrochene Arme, Herzen, Schwüre und
Versprechen. Durch gebrochenes Vertrauen und eine zerbrochene Welt. Durch
alle Irrlehren, durch jeden falschen Schein. An allen Lügen vorbei. Für Sünder
und Heilige, für Juden und Muslime, für Israelis und Palästinenser, für den
Westen und den Osten, für den Norden und den Süden, für Schwarz und Weiß,
für Rot und Gelb, für Christen, Hindus, Buddhisten, Agnostiker, Atheisten und
Nihilisten. Natürlich auch für den ersten armen geklonten Menschen, wenn der
Mensch denn wirklich auch vor diesem letzten Verbrechen nicht zurückschrecken
will. Sie kommt für jeden.



In der Basilica de Nuestra Senora de Guadalupe, im Norden der Stadt
Mexiko, kann jeder ihr Bild schauen. Die Jungfrau Maria war da und ist da. Sie
kommt aus dem Raum, wo alle Tränen getrocknet werden, mit einem Fuß vor dem
anderen. Sie kommt auf uns zu, schwanger. Ach, würde sie doch nur schneller
kommen - und möglichst zuerst nach Jerusalem!
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